
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation

DJV-Bildungsinitiative 
»Stärkung des Ehrenamtes«

und LERNORT NATUR

Informationsdienst Ausgabe 1/2009

Mit Laptop und Lodenjacke – 
Pressearbeit für Jagd und Jäger

Wie Sie eine wirksame Pressemittei-
lung oder einen Bericht verfassen er-
fahren Sie hier sowieso. Darüber hin-
aus zeigen wir Ihnen, wie Sie auch die 
neuesten technischen Möglichkeiten 
für Ihre Arbeit nutzen und z. B. einen 
»Podcast« produzieren können. 

Inhalte
• Keine Angst vor Mikrofon und 

Kamera
• Podcasts produzieren – ganz einfach
• Krisenkommunikation
• Wie Redaktionen und Journalisten 

arbeiten

Referent Günter Jagenburg

Termine /Orte

19.04.2009 /Worms

04.– 05.09.2009 (2-tägig) /Weimar

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Jäger sind Mörder?!

Kritische Ansichten zur Jagd kann je-
der haben. Problematisch wird es, 
wenn Sie es mit ausgesprochenen 
Jagdgegnern zu tun haben. Wie Sie 
Kritiker und Gegner voneinander un-
terscheiden und auf beide angemes-
sen reagieren, erfahren Sie bei diesem 
Training. 

Inhalte
• Das Thema Jagd »’rüberbringen«
• Grundlagen der Kommunikation
• Persönliche Rhetorik richtig einsetzen
• Diskussion mit Jagdkritikern 

erleichtern

Referenten Heinz Kraft, Isabella Kessel

Termine /Orte

06.– 07.03.2009 (2-tägig) /Köln

23.–25.10.2009 /Dresden

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Rhetorik für Vorstände

Rhetorikseminare können Sie überall 
haben. Hier gibt es eins speziell für 
Vorstandsmitglieder der Jägerverei-
nigungen. Sie orientieren sich an den 
praktischen Erfordernissen, die Sie in 
Ihrer Funktion als Vertreterin und Ver-
treter des Verbandes sowie als Jägerin 
und Jäger benötigen. 

Inhalte
• Training: Reden und Vorträge 

gestalten
• Gezielter Einsatz Ihrer 

Persönlichkeit
• Kritische Einwände: richtig reagieren
• Umgang mit Stress- und Konfl ikt-

situationen

Referenten Heinz Kraft und Team

Termine /Orte

26.–28.06.2009 /Braunschweig

13.–15.11.2009 /Kassel

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Liebe Jägerin, lieber Jäger,
Sehr geehrte Damen und Herren,

das vielfältige Seminarangebot des DJV bietet Ihnen auch in 
2009 wieder interessante Veranstaltungen für Ihr jagdliches Eh-
renamt. Darüber hinaus sind die Themen auch für alle anderen 
Lebensbereiche von Nutzen. Wir meinen, dass die Weiterbil-
dung für’s Ehrenamt auch den Berufsalltag und das Privat- und 
Familienleben berücksichtigen muss. Schließlich investieren Sie 
Ihre kostbare Lebenszeit für dieses Engagement.
Mit diesem Informationsdienst möchten wir Sie in Zukunft re-
gelmäßig über aktuelle Seminarveranstaltungen, Messen und 
Ausstellungen sowie Personalia informieren.

Diesem Zweck dient auch das Internet. Auf den DJV-Seiten 
( siehe Seite 4 ) fi nden Sie aktuelle Seminarhinweise, ausführ-
liche Inhaltsbeschreibungen und eine komfortable Anmelde-
funktion. 
Für Ihren Einsatz für Jagd und Natur wünsche ich Ihnen wei-
terhin viel Erfolg.

Jochen Borchert
DJV-Präsident  

Datum/Unterschrift:

Die Teilnahmebedingungen habe ich zur Kenntnis genommen.

E-mail:

Telefon /Fax:

Anschrift:

Funktion in der Kreisgruppe:

Kreisgruppe:

Name:

Datum /Ort:

Titel:

Anmeldung zum SeminarAnmeldung
Bitte an Ihren Landesjagdverband 
schicken oder faxen.

An meinen Landesjagdverband

DJV-Bildungsinitiative zur Stärkung des Ehrenamtes

Service Aktuelle Nachrichten

Rücktritt/Stornokosten
Stornofristen/Nichterscheinen
Abmeldungen von den Veranstaltungen 
müssen schriftlich erfolgen. Bei Ab-
meldungen, die später als 14 Tage vor 
Seminarbeginn eingehen, bei Nichter-
scheinen oder bei vorzeitigem Semina-
rabbruch durch den Teilnehmer werden 
die gesamten Teilnahmegebühren incl. 
des LJV-Anteils in Rechnung gestellt. 

Absage von Seminaren
Der Veranstalter behält sich vor, bei Aus-
fall des Referenten oder bei Nichterrei-
chen der erforderlichen Teilnehmerzahl 
das Seminar abzusagen.

Teilnahmebescheinigung 
Sie erhalten eine ausführliche Teilnah-
mebescheinigung.

Seminarzeiten
Wochenendseminare beginnen i. d. R. 
freitags um 17.00 Uhr und enden sonn-
tags um 12.00 Uhr, zweitägige Seminare 
beginnen i. d. R. freitags um 15.00 Uhr 
und enden samstags um 17.00 Uhr. Bitte 
beachten Sie evtl. zusätzliche Hinweise.

Wir sind für Sie da:
Deutscher Jagdschutz-Verband e. V.
Bildungsreferat
Johannes-Henry-Straße 26
53113 Bonn 
Telefon 0228/94906-28
Fax 0228/94906-30
e-mail: bildung@jagdschutzverband.de 
Internet: www.lernort-natur.de 
www.jagdnetz.de/bildungsinitiative

Organisation
Teilnahmebedingungen 
Anmeldung

Die Seminare der DJV-Bildungsinitiative 
richten sich in erster Linie an die ehren-
amtlichen Funktionsträger auf allen Ebe-
nen des Verbandes.  

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über den jewei-
ligen Landesjagdverband (LJV). Bitte 
benutzen Sie dazu den Coupon unten. 
Der LJV leitet die Anmeldung an den 
DJV weiter. 
Anmeldungen zu Seminaren sind ver-
bindlich. Ein Rechtsanspruch auf Teil-
nahme besteht nicht. Die Teilnahmebe-
stätigung sowie weitere Unterlagen 
erhalten Sie vom DJV.
Im Internet steht Ihnen unter 
www.jagdnetz.de/bildungsinitiative eine 
Anmeldefunktion zur Verfügung. 

Teilnahmegebühren
In den Teilnahmegebühren sind die Kos-
ten für Unterkunft, Verpfl egung und 
Tagungsunterlagen enthalten. Die LJVs 
übernehmen anteilig die Teilnehmerge-
bühren, wenn Sie eine ehrenamtliche 
Funktion nachweisen. Ansonsten ist die 
Teilnahme zum vollen Teilnehmerbei-
trag möglich. Für bestimmte Veranstal-
tungen gelten Sonderregelungen, die im 
Ermessen jedes einzelnen Landesjagd-
verbandes liegen. Für Nichtmitglieder in 
einem Jagdverband ist die Teilnahme zu 
einem erhöhten Beitrag möglich. Fahrt-
kosten werden nicht erstattet.

LERNORT NATUR auf der 
Bildungsmesse didacta

Vom 10. bis 14. Februar 2009 fi n-
det Europas größte Bildungsmesse 
didacta in Hannover statt. Es wird mit 
einem Besucherrekord gerechnet. Im 
letzten Jahr konnten 80.000 Besucher 
verzeichnet werden. 
Der DJV ist mit der Initiative 
LERNORT NATUR wie jedes Jahr dabei. 
Auf 50 m 2 präsentieren die Jägerinnen 
und Jäger Materialien und Ideen für 
die Natur- und Umweltbildung mit 
Wald und Wild.
Besuchen Sie uns in Halle 14 am Stand 
J 42. Weitere Informationen über die 
didacta: www.didacta-hannover.de

Weltkonferenz »Bildung für 
nachhaltige Entwicklung« in Bonn

Die Vereinten Natio-
nen haben die Jahre 
2005 –2014 zur Weltde-
kade »Bildung für nach-
haltige Entwicklung« 
ausgezeichnet. Projekte 
und Initiativen, die Bil-
dungsarbeit in diesem 
Sinne betreiben, werden 
als offi zielle Dekade-
Projekte ausgezeichnet. 
LERNORT NATUR gehört 
seit 2008 dazu. 
Vom 31.03.–02.04.2009 
fi ndet in Bonn die Welt-
konferenz der UN-Dekade 
statt. LERNORT NATUR präsentiert 
sich dabei in einem Workshop »Wald« 
im Bonner Kottenforst. Nähere Infor-
mationen auf www.lernort-natur.de

präsentiert

tiative
enamtes«
NATUR



Ausbildung / Jagdliche Fachthemen LERNORT NATUR

LERNORT NATUR

LERNORT NATUR

• Praktische Wald- und Erlebnispädagogik

neu

neuneuneu
Waldjugendspiele und Ferienaktionen 

Zahlreiche Jägerschaften sind schon 
aktiv bei der Gestaltung von Waldju-
gendspielen und Ferienaktionen der 
Schulen und Gemeinden. Denjenigen, 
die solche Maßnahmen planen, zeigt 
dieses Seminar, wie sie solche Akti-
onen vorbereiten und durchführen. 
Sie erfahren, wie Sie mit wenig Per-
sonal eine große Zahl von Menschen 
erreichen können. 

Inhalte
• Ferienaktionen und ihre Bedeutung
• Waldjugendspiele vorbereiten und 

durchführen
• Durchführung einer Waldrallye
• Organisations- und Versicherungs-

fragen
• Absprachen mit Veranstaltern
• Zielgruppenorientierte Pädagogik  

Zielgruppe
LERNORT NATUR-Aktive, die über 

erste Erfahrungen verfügen

Referenten Hans Schild und Peter Vieres

Termin /Ort 27.–28.02.2009 /Hamm

Teilnehmerbeitrag 100 €, davon 50 € LJV-Anteil

LERNORT NATUR KOMPAKT 

Mit der 3-teiligen Seminarreihe LERN-
ORT NATUR KOMPAKT bietet der DJV 
auch in diesem Jahr wieder ein »Rund-
umpaket« in Sachen Natur- und Um-
weltbildung. Ideal für alle, die sich mit 
der Initiative vertraut machen oder 
ihre Kompetenzen erweitern wollen.

Inhalte
• Waldpädagogik, Naturpädagogik 

etc.: Begriffe und Inhalte
• Pädagogische Grundlagen

• Das Thema Jagd und seine 
Vermittlung

• Rollende Waldschulen
• Materialeinsatz
• Öffentlichkeitsarbeit

Die Teilnahme an allen 3 Terminen ist 
nicht verpfl ichtend, aber empfehlens-
wert. Teilnehmer können ihre Familie 
mitbringen. Eine Kinderbetreuung ist 
gewährleistet.

Zielgruppe
Neue und fortgeschrittene 
LERNORT NATUR-Aktive

Referenten
Nathalie Bunke, Astrid Jaworski, 

Hans Schild

Termine/Orte

Teil 1: 13.–15.03.2009
Seddiner See b. Potsdam

Teil 2: 03.–05.07.2009
Gardelegen, Sachsen-Anhalt

Teil 3: 23.–25.10.2009
Gardelegen, Sachsen-Anhalt

Teilnehmerbeitrag 145 €, davon 50 € LJV-Anteil

LERNORT NATUR mit Behinderten

Grundzüge der Natur- und Umwelt-
bildung mit körperlich und geistig be-
hinderten Menschen. Für immer mehr 
LERNORT NATUR-Aktive ein Thema. 
Hier erstmals als Seminar. Theore-
tische Grundlagen und Praxis. Vorstel-
lung besonderer Materialien.

Inhalte
• Der körperlich und geistig behin-

derte Mensch und die Anforde-
rungen an die Waldpädagogik 

• Die behindertengerechte Veranstal-
tungsplanung 

• Die behindertengerechte Veranstal-
tungsdurchführung 

• Die Methoden der Behindertenar-
beit und ihre praktische Anwen-
dung in der Waldpädagogik 

• Praktische Beispiele aus LERNORT 
NATUR 

Fit für Exkursionen

Dieses Seminar will diejenigen anspre-
chen, die mit Gruppen draußen unter-
wegs sind und nicht nur trockene The-
orie vermitteln wollen. Der Referent ist 
ein erfahrener Naturpädagoge, Falkner 
und Jäger. Wir sind im März zu Gast im 
neuen Jägerheim der Vereinigung der 
Jäger des Saarlandes und im April im 
Jägerlehrhof der Landesjägerschaft Nie-
dersachsen. Dort werden Teile des Semi-
nars im berühmten Saupark stattfi nden.

Inhalte
• Die Gruppe, das unbekannte Wesen? 
• Ansprechübungen: Persönlichkeiten 

erkennen 
• Umgang mit »schwierigen« Gruppen 
• Wo man lacht, da ist ’ne Führung: 

Mit Humor Exkursionen gestalten 
• Interesse wecken, nicht aufdrängen 
• Material gezielt einsetzen 

Zielgruppe
LERNORT NATUR-Aktive, 

Gruppenleiter u. a. 

Referent Theodor Schmidtkunz

Termine /Orte

20.–22.03.2009 /Saarwellingen

24.–26.04.2009 /Springe

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil*

* Für Nichtmitglieder ist die Teilnahme zu einem erhöhten 
Teilnahmebeitrag möglich. Bitte setzen Sie sich dazu mit 
uns telefonisch in Verbindung.

Zielgruppe
LERNORT NATUR-Aktive mit 

fortgeschrittenen Erfahrungen

Referenten
Theodor Schmidtkunz, 

Carl Herrmann

Termin /Ort 19.–21.06.2009 /Monschau

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Tiere im Einsatz bei LERNORT NATUR

Tiergestützte Pädagogik ist im Rahmen 
der Natur- und Umweltbildung in den 
letzten Jahren sehr populär gewor-
den. Auch für viele LERNORT NATUR-
Aktive ist der Einsatz von Hunden bei 
ihren Aktionen mittlerweile schon 
fester Bestandteil ihres Angebots. Wir 
informieren Sie über die vielfältigen 
Möglichkeiten des sachgerechten Ein-
satzes von Tieren und zeigen auch, wel-
che rechtlichen und Versicherungsfra-
gen Sie berücksichtigen sollten. Dazu 
stehen uns erfahrene Referenten im 
Hundeferienpark Nottuln im Münster-
land zur Seite.

Inhalte
• Einsatz von Hunden: wann, wo, wie?
• Versicherungsfragen, Rechtsfragen
• Praxisbeispiele für den Unterricht
• Besondere Zielgruppen und Vor-

sichtsmaßnahmen

Zielgruppe LERNORT NATUR-Aktive

Referenten
Sabine Siebern, 

Theodor Schmidtkunz

Termin /Ort
28.–30.08.2009

Nottuln, Münsterland

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Waffen, Schießen, Munition

Die Ausbildung an der Waffe, das Erler-
nen des Schießens und die Kenntnis von 
Munition und allem Zubehör bildet den 
Schwerpunkt bei der Ausbildung zum 
Jäger. Dieses Seminar behandelt die re-
levanten Teile der Ausbildung und die 
Methodik der Vermittlung des Wissens. 

Inhalte
• Schießstandordnung und Aufsichts-

pfl ichten
• Waffenkunde

• Vermittlung von Schießtechniken
• Unfälle im Schießbetrieb: erkennen 

und verhindern

LERNORT NATUR Training

Sie möchten mal zeigen, wie Sie 
LERNORT NATUR-Aktionen durchfüh-
ren? Und Sie möchten dazu ein Feed-
back bekommen? Beides bietet Ihnen 
dieses Seminar. Mit einer Schulklasse 
gestalten Sie eine Unterrichtsstunde. 
DJV-Referenten »beobachten« Sie 
dabei und geben anschließend Tipps 
und Hinweise:
 
Inhalte
• Praktische Aktion mit 3. und 

4. Klassen einer Grundschule
• Tipps und Informationen für 

die Praxis
• Ideen zur Gewinnung neuer 

LERNORT NATUR-Mitarbeiter
• Vorstellung von Materialien 

Referent Berthold Begemann

Termine /Orte

19.–20.03.2009 *
Schießstand Liebenau, Niedersachsen

17.–18.09.2009 /Liebenau *

Teilnehmerbeitrag 135 €, davon 50 € LJV-Anteil

Zielgruppe
Fortgeschrittene 

LERNORT NATUR-Aktive

Referenten
Nathalie Bunke, Hans Schild, 

Theodor Schmidtkunz, Peter Vieres

Termin /Ort
25.–27.09.2009
Steinfurt, NRW

Teilnehmerbeitrag 145 €, davon 50 € LJV-Anteil

Referentinnen
Ute Ledebur-Kintrup, 

Roswitha Fendel

Termin /Ort 04.04.2009 /Bochum

Teilnehmerbeitrag 59 €

Präparate: Recht und Praxis

Jägerinnen und Jäger haben häufi ger 
mit Präparaten zu tun. Grund genug, 
sich mal mit rechtlichen Fragen (z. B. bei 
Erbangelegenheiten) und der Praxis der 
Herstellung von Präparaten zu befassen. 
Beides bietet Ihnen dieses Seminar in 
der Präparatorenschule Bochum, der 
einzigen dieser Art in Europa.

Inhalte
• Aneignung, Besitzverbot, Arten-

schutz
• Erbschafts- und Überlassungsfragen
• Restaurierungsmöglichkeiten von 

Altpräparaten
• Tauschmöglichkeiten (»Börse«)
• Präparationstechniken

Wildgrillen /Survival /Erste Hilfe 

Genau! Hier geht es um outdoor-
Erlebnis pur. Natur ist auch Erlebnis-
raum, zu dem nicht nur Kinder und 
Jugendliche immer mehr die Bezie-
hung verloren haben. Hier erleben Sie, 
wie das Abenteuer Natur draußen im 
besten Sinne schmackhaft vermittelt 
werden kann. Die »Wildnis« befi n-
det sich mitten im Ruhrgebiet, näm-
lich rund um die Walderlebnisschule 
des Fördervereins LERNORT NATUR 
Bochum. Erfahren Sie, was Sie Stadt-
menschen draußen bieten können, 
nicht weit weg von der City.

Inhalte
• Natur erleben mit praktischer 

Waldpädagogik
• Lernen als Erlebnis für alle 

Altersgruppen
• Schmeckt’s? Wildgrillen
• Aufsichtspfl icht, Erste Hilfe, 

Versicherungsfragen

Zielgruppe
LERNORT NATUR-Aktive mit 

ersten Erfahrungen

Referenten Peter Vieres, Astrid Jaworski

Termin /Ort 23.–25.10.2009 /Bochum

Teilnehmerbeitrag 155 €, davon 50 € LJV-Anteil

* Beginn jeweils donnerstags 13.30 Uhr, Ende freitags 17.00 Uhr

• Sicherer Umgang mit Lang- u. Kurzwaffen
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